Geſetz Sammlung 
für die 
Rönigligen Preußiſchen Staaten 


BR No. 3 Se 


(No. 774,) u wegen der mit der Herzoglich⸗Sachſen-Gotha'ſchen Regierung eee, e, 
verabredeten Uebereinkunft i in Betreff der gegenſeitigen Uebernahme der 2 ea vu C pee, 
F Ausgewieſenen und R Vom 17ten Dezember 1822. 7 2 
2 a „ RS 
ee der Koͤniglich⸗ Preußiſchen und der Herzoglich⸗Sachſen⸗Gotha' . = ze geren ge. 
Regierung iſt unter Vorbehalt einer, nach demnaͤchſtiger Beſeitigung der gegen⸗ . led, fee, 
waͤrtig obwaltenden Hinderniſſe, kuͤnftig abzuſchließenden förmlichen Konvention, . Le, 2 
die proviſoriſche Uebereinkunft getroffen worden: ges eee mee, 
„in allen vorkommenden Faͤllen, welche die Uebernahme von Vagabun⸗ . 1 un Ke, 
„den und Ausgewieſenen betreffen, ſich gegenſeitig nach der Beſtimmung dee, eee, ge, 
„der, unter dem pten Februar 1820. zwiſchen den Koͤnigreichen Preußen 
und Sachſen abgeſchloſſenen Konvention richten zu wollen,” . 8 
Dabei find zu gegenſeitigen Ablieferungs⸗ und e Orten be⸗ 
ſtimmt worden: 
Koͤniglich⸗Preußiſcher Seits: e N 
2) gegen as Herzogthum Gotha: die Städte Erfurt und Lagen 
b) Bu das Herzogthum Altenburg: die Staͤdte Naumburg, Zeitz und Eckarts⸗ 
erga; 
) für die dem Kreiſe Schleufingen angehörigen Vagabunden, die Kreisſtadt 
Schleuſingen und 
0) für die dem Kreiſe Ziegenruͤck angehoͤrigen Zransportanden die Kreisſtadt 
8 Ziegenruͤck. 


© Herzoglich⸗ Sachſen⸗ Gotha'ſcher Seits re 
a) für die Stadt Erfurt: das Amt Gotha; 


b) für den noͤrdlichen Theil des Erfurter Regierungsbezirks: die Aenter Ton 
und Volkenroda; 


o) für den fuͤdlichen Theil jenes Bezirks und insbeſondere fuͤr den dieſſetigen 


Antheil der Grafſchaft Henneberg: die Aemter „ und Schwarz⸗ 
wald, 1 


Fabrgang 1823. s a € a) für 


Ausgegeben zu Berlin den 1ſten Februar 1823.) 


x „ „ — _ | 
d) für das Herzogthum Sachſen: die Staͤdte Altenburg, Ronneburg, Eiſen⸗ 
berg und Kamburg. n x ee ee 
Gegenwaͤrtige im Namen Seiner Majeftät des Königs von Preußen und 
Seiner Durchlaucht des Herzogs von Sachſen⸗Gotha zweimal gleichlautend 
ausgefertigte Erklaͤrung ſoll, nach erfolgter gegenſeitiger Auswechſelung, in den 
beiderſeitigen Landen oͤffentlich bekannt gemacht werden, und ſogleich Kraft und 
Wirkſamkeit erhalten. » Sets — — N i 
Berlin, den 17ten Dezember 1822. 


| TS 3 
Koͤniglich Preußiſches Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 
8 RS Graf von Lottum. f 8 | 
In Abweſenheit des Staatsminiſters Grafen v on Bernstorf f. 
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75 gierung verabredeten Uebereinkunft, in Betreff der gegenſeitigen Ueber⸗ 
7. SIE nahme der Ausgewieſenen und Vagabunden. Bom 26ſten Dezember 1822. 
i Arcuraspliug Andach af a 13 


Segen e, gabe, lee, Owiſchen der Koͤniglich⸗Preußiſchen. und der Fuͤrſtlich Schwarzburg⸗Sonders⸗ 
Las e Wera hauſenſchen Regierung iſt unter Vorbehalt einer, nach demnächſtiger Beſeitigung 
„%% der ‚gegenwärtig obwaltenden Hinderniſſe, kuͤnftig abzuſchließenden foͤrmlichen 
2 Z. - Fang. Ronvenkion, die proviſoriſche Uebereinkunft getroffen worden: 
tag i „in allen vorkommenden Fallen, welche die Uebernahme von Vagabun⸗ 
„den und Ausgewieſenen betreffen, ſich gegenſeitig nach der Beſtim⸗ 
„mung der, unter dem g ten Februar 1 820. zwiſchen den Koͤnigreichen 
„Preußen und Sachſen abgeſchloſſenen Konvention richten zu wollen.“ 
; Dabei find zu gegenſeitigen Ablieferungs⸗ und Uebernahme ⸗Orten beſtimmt 
worden: EA x | 
ee glich Preußifcher Seit: 9 
I fuͤr die aus der Unterherrſchaft Sondershauſen noͤrdlich gehenden Transporte, 
die Stadt Nordhauſen; eher: 
b) für die aus der Unterherrſchaft Sondershauſen füblich gehenden Transporte, 
die Staͤdte Weiſſenſee und Muͤhlhauſen; : 8 
BEE \ e) für 


wie bieder Erfurter Kreiſe gehenden Transporte, die Stadt Erfurt, 
d) für die ZihBpore nach dem Hennebergſchen Kreiſe, die Stadt N 
und 
& 8 5 für die Zänepoie nuch dem Biegen ae die Suseaimeng, © 


2 8 ro 


Suri. Ehmankung- ;Sonberspaifenfiher Seits Wege ien 

7 fur den unterherrſchaftlichen Landesteil, die Städte Sondershauſen ‚und 
Greuſſen, und 

b) fuͤr den 3 e die Stadt Arnſtadt und den Markt⸗ 


fleck 

409 a im Inch Seiner Maſeſtät des Königs von Preußen und 
Seiner ee des Fuͤrſten von Echwarzburg = Sondershaufen zweimal 
gleichlautend ausgefertigte Erklaͤrung foll, nach erfolgter gegenſeitiger Auswech⸗ 
felung, in den beiderſeitigen Landen öffentlich bekannt Sarah werden, und, 17 
gleich Kraft und Wirkſamkeit erhalten. 


Berlin, den 26ſten 2 1822. 
= * 8 5 2 
Serigli Greußiides Ministerium der aundrigenSingeegenpeten. 
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(No. 773.) 


a 713) Allerhöchſte Kabinetsorder vom gten Jannar 1823.) daß der Bergbau 10% 
trag wozu eine Belehnung Wide Gewerbeſteuerfrei ſeyn ſoll. 


Al den Antrag des Staatsminiſterii vom 20ſten v. M. genehmige Jh daß 
der Bergbau, ſo wie der Huͤtten⸗ und Hammerbetrieb, zu welchen nach den Pro⸗ 
vinzial⸗Bergordnungen eine Belehnung der Bergbaubehoͤrde erforderlich iſt, von 
Entrichtung der allgemeinen Gewerbeſteuer fei ſey, und 3 dem e 
rio die weitere Verfuͤgung anheim. 


Berlin, den gten Januar 1823. 


. Biedrig Wilhelm 


{ 


SS 
das Staatsminiſterium. 


